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tiber die Sitzung des Landtages vom 18. Uai 1933 nachmittags. 

Abwesend sind die Abgeordneten: Peter Büchel, ärunhart und Dr. Beok, 

die krankheitshalber entschuldigt sind. 
Regierungsvertreter Dr. Hoop 

Schriftführer Gasaner. 

Der Präsident begrüßet die Herren Abgeordneten zur Sitzung und 

lässt das Protokoll der letzten Sitzung verlesen, dae genehmigt wird. 

1. Naturschutegesets. 

prßeident; Die Anregung ist erfloseen durch den Historischen Verein, 

den Verkehrsverein und auch durch den Alpenverein. Der Entwurf ist 

Ihnen zugegangen uü wir beginnen mit der 1. Leeungo 

Der Geeetzeeentwurf wird verlesen und bei Art. 3 wird auf Wunsch 

de$ Historischen Vereines eine Erweiterung in dem Sinne vorgenommen, 

d3se auch " historisch bedentenae Fundorte besondere Höhle*"als 

$ehutzwürdige Naturgebilde aufgenommen werden. 

Vit stellt bezgloArt. 13 eine Anfrage, welche aber vom Präsidenten 

beantwortet wird. Ferner fragt er an, Wie es mit dem Schutz des Fro- 

sches stehe. In Baizere sei vor Jahren von der Vertretung ein strenges 

Verbot erlassen und dann sei der Pieohpgohter gekommen und habe die- 
Bezti liohes/ 

ee für sich beanspruoht. Er fragt an, ob nichts /Im sc ereipaohtver- 

trag enthalten sei, was sich an Hand eines beschafften Vertrages be- 

jaht. 

Ricoh Perd,.: Es kommen im Sommer immer wieder Leute aus dem Auslands, 

um Teepflanzen zu sammeln. Durch solche Massensammlungen werden die 

hiesigen Bestände gefährdet. Es ist an der 2eit, daas man hier ein 
64 

wachsames Auge hält und Einhalt gebietet. 

Das Gesetz wird einstimmig angenommen, jedooh nicht dringlioh erklärt 

2aüebernahme des schweizerischen Bundesgesetzes Fiber den 

Motorfahrzeug- und Fahrradverkehr vom 1b. 3.1932 sowie 

der Vol, lzie$ungsverordnung hiesu. 

PrBeident weist äuf die Aueftfhrungen der Tagesordnung und veranlasst 

die erste Lesung. 

Vo regt aa, dasa U die Höohetgeaohwindigkeiten wieder begrenzt wer. 

den und nicht wie es Art, 25 des Bundesgesetzes vorsehe. 

Regg,, eCh f: Kiärt auf, daes die Fassung dieses Artikels genügen durfte, 

da ja der Führer nein Fahrzeug ständig beherrschen und die Genohwin621 
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digkeit den gegebenen Strassen- und Verkehrsverhältnissen anpassen 

mtisee. Vorläufig wurde ich die Beibehaltung dieser egelung empfeh- 

len. Es ist ja in Deutschland, 0esterreich und der Schweiz so und es 

Wird wohl auch in Liechtenstein gehen. Wenn besondere Verhältnisse 

vorliegen, ao hat die Regierung aufgrund dieses Gesetzes immer hoch 

die Möglichkeit, Einsohränkungen zu machen. 

Näscher: Es kommt leider zu oft vor, daas Fuhrwerke stundenlange vor 

Wirtschaften stehen gelassen werden. Hier sollte Abhilfe geschaffen 

Werden. l Stunde sei zu lang, zudem die Möglichkeit bestehe, dase Fehl- 

bare von einer Wirtschaft zur anderen ziehen. 

Auf Anregung den Reg. Chef wird sodann nach längerer Debatte Arte 
einngemäaE 

7 des Einftthrungegesetzee dahin abgeändert,, dass der letzte Absatz 

Wie folgt lauten aöll: Das Stehenlassen von bespannten Fahrzeugen vor 
bei 

Gastwirtschaften wahrend mehr als 1 Stunde ist verbotenem besonde- 

ren Witterungsverhältnissen ist diese Zeitdauer auf die möglichst 

ktirzeate Zeit zu beschränken". 

800: Es sollten auch die Autobesitzer die Autos vorschriftamä. seig 

auf die Stsassen stellen. iah konnte gestern in So&aan sehenAdaea 
nebeneinander dort die Strassen durch ee erde Autos vor den Wirtsohaften fast ge. 

sperrt werden. 

Reg. Chet: Dieser Uebeletand wurde schon mehrmals wahrgenommen und 

die Sioherheitsorgane sind neuerdings angeiwesen worden, dort zum 

Rechten zu sehen und Fehlbare zur Anzeige zu bringen. 

Das Hi00ip1[ schweizerische Bundesgeaetz, die Vollziehungsverordnung 

hiezu unä das liecht. Einführungegesetz wird vom Landtage einstimmig 

ahgenommen, urö zwar ohne Dringliobkeitsklaueel. 

3eReorganiaation der Landesschule in Vaduz urd Errichtung 

einer zweiten Sohulklaaae in pendeln. 

Präsident: Ich möchte empfehlen., diese E Punkte miteinander zu behauw 

deln�Es ist den Herren Abg. bekannt, dass die Landesschule in Vadus ei. 

nen erheblichen Aufschwung erfahren hat, Ee ist ein grodder Zuzug neu. 

er Schüler zu konstatieren. Das Arbeitspensum war derartig, dass ee n 

nicht mehr richtig bewältigt werden konnte. Ee wurde viel Freiunter- 

richt erteilt, was wieder eine Sonäerauegabe verursaohte, Der Landes- 

schulrat hat empfohlen, eine dritte Lehrkraft ansustelleneprovieo- 

risch ist dies bereite schon durohgeführt, indem Prof. Banzer mit heu- 
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rigem Schulbeginn an die Landesschule versetzt worden ist. An seine 

Stelle wurde Seoundarlehrer Hub. BÜhler von Mauren bestellt. Das be- 

dingt für das Land eine Mehrausgabe von Fr. 328o. Diese ost jedoch 

fast gedeoktada sonst an Nebenauslagen für Freifächer etz. aoviel 

aufgegangen ist. Im Interesse der Landesschule möchte ich empfeh- 

len, diesen Kredit zu bewilligen* 

Der Landtag stimmt einstimmig diesem Antrag zu. 

2riLeident.: In der Schule in 1endeln ist die Schülerzahl in der 

letzten Zeit sehr gestiegen und hat die Zahl 55 erreicht. Der dor- 

tige Lehrer Eberle ist ein ausserordentlich fleissiger Lehrer und 

er bemüht sich eehr. Es ist dies auch der Grund, dass diese Schule 

heute nicht tief stehtjach Ansicht des Landesschulrates und der 

Lokalsohulbehörde in Eschen muse eine Trennung stattfindenoDies 

erheischt für das Land eine Ausgabe von Fr, 2öoo für einen neuen 

Lehrergin Interesse des Fortschrittes und eines gedeihlichen Un- 

terriohtes möchte ich sehr empfehlenidem Antrage des Landessohul- 

r atee und der Finanzkommission auf Anstellung einer neuen Lehrkraft 

zuzustimmen, Manier; befUrwortet ngohdrüokliohst diese Neuregelung. 

Dieaerý&ntrag wird einatimmig angenommen" 
, _...,...,, _ .. _.. ý.. 

4. Subvention die lieoht"Arbeiterverbandea Trielen. 

PrgeidentsDer liecht. Arbeiterverband ersucht zur Bestreitung der. 

Auslagen für die Beschaffung des Arbeitersohutzgesetzea um einen 

Landeabeitrag, Die Finalkommission beantragt naoh Usberprüfung ver- 

aohiedener mit der seinerzeitigen Vorlage zusammen hängenden Fragen 

die Abweisung dieses Gesuobee. Nach dem. waa gegangen und gestanden 

hat, besteht die Ansioht, dass es nicht angebracht ist, ein derarti- 

ges Gesuch su untsretütsen. 

Die Abgeordneten stimmen mit Ausnahme Friok alle für die Abwei- 

b. Liquidation der Kronenabteilung bei der Sparkasse. 

Präsident: Sie wissen, wie wwit die Frage nach allen Seiten geprüft 

worden iat. Der Vorschlag geht dahin, es sollen die Werte aus den 

Kronenbeständen genau nach prozentueller Umrechnung an alle Einie" 

gor verteilt werden. Esctrifft ca"1 %. Es ist eigentlich nur eine 

Umwertung und nicht eine AuiwertungoNooh weitere Mittel zu diesem 
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Zwecke zur Verfügung zu stellen von Seite des Landes, besteht keine 

Verpfliohtung. Ioh stelle daher den Antrag der Finanzkommiesion, 

der Landtag möge die Regierung beauftragen, dass die Liquidierung 

in diesem Sinne der gieiohmussigen Umwertung aller bei der Sper- 

k aase eingelegten Kronenbeträge proportionell verteilt werden, zur 

Diskussion. 

Der Landtag stimmt einstimmig diesem Antrage zu und beauftragt 

die Regierung1ein bezüglics. es Gesetz auszuarbeiten. 
I 

)Sohluae der Sitzung um 6 Uhr. ( 

iJ 
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